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BMWi – BMF  

 

Corona-Pandemie  
Dashboard Wirtschaft Deutschland 

 
 

Stand: 03. April 2020, 16:00 

 

Aktuelles 
 
 KfW-Hilfen:  

o Antragsvolumen rund 10,9 Mrd. €. 
o Von 3.202 Anträgen bisher 2.713 bewilligt, das entspricht rund 85 %, (Volu-

men: 963 Mio. €) 
 Hilfen für kleine Unternehmen und Selbständige:  

o Bisher rund 1,25 Mio. Anträge gestellt 
o Anträge im Volumen von mindestens rund 4,1 Mrd. € bewilligt 

 Steuerliche Maßnahmen 
o Bundessteuern: Stundungsanträge i.H.v. 260 Mio. €, 52 Mio. € bewilligt 
o Erste vorläufige Daten eines Landes 

 Automobilsektor DEU 
o Dramatischer Einbruch von Produktion, Exporten und Aufträgen im März 
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Programmumsetzung 
[hier laufende Berichterstattung zur Programmumsetzung, je nach Verfügbarkeit von Daten, 
Neuigkeiten werden unter „Aktuelles“ hervorgehoben] 

Kurzarbeit 
Im März (bis 25.03.) 55.372 Anzeigen auf 
Kurzarbeit (Februar: 2.031). Weitere 
410.000 Anzeigen aus dem Monat März 
wurden noch nicht geprüft.  
 
In den geprüften Anzeigen wurden 1,04 
Mio. Personen gemeldet, darunter: 
 Verarbeitendes Gewerbe: 224.000  
 Handel: 165.000 
 Gastgewerbe: 174.000 
 Wirtschaftl. Dienstl.: 109.000 

  
Quelle: Bundesagentur für Arbeit, 31.03.2020 

  

Liquiditätshilfen (Programmstart 23.03.2020) 
 

KfW-Daten (Stand per 02.4.) 

   Antragsvolumen Bewilligungen  Top Bran-
chen 

Antragsvolumen* 
      Anzahl Mio. € Anzahl Mio. €  Anzahl Mio. € 
KfW-Unternehmerkredit 116 495 75 205  Einzelhandel 298 94 
KfW-Unternehmerkredit KMU 2.836 842 2.468 727  Eisen/Stahl 6 77 
ERP-Gründerkredit 2 2 2 2  Hotelgewerbe 182 58 
ERP-Gründerkredit KMU 231 37 168 29  Großhandel 41 54 
Sonderprogramm 17 9.563 -- --  Restaurants 191 52 
Summe 3.202 10.939,2 2.713 962,8  Sonst. Masch. 19 32 

Alle Angaben year-to-date; * ohne Großanträge 
 

Anträge unter dem Großbürgschaftsprogramm des Bundes (seit 13.03.): rund 20 Anfragen, 
davon 7 Anträge im Gesamtvolumen von 1,98 Mrd. €; 1 Bürgschaftszusage von 280 Mio. € 
 
Bürgschaftsbanken: 375 Bürgschaftszusagen im Volumen von 74,4 Mio. Euro (unterstütztes 
Kreditvolumen) 
 

Hilfen für kleine Unternehmen und Solo-Selbständige 

 

   Anträge Bewilligungen  
      Anzahl Anzahl Mio. € Anmerkungen 
Baden-Württemberg 125.000 1.200 13,2 Antragsvolumen rund 1,4 Mrd. € 
Bayern 230.000  346 Bewilligungen vorerst nur für Landes-Soforthilfe 
Berlin 180.000 144.000 1.270 Landesmittel ausgeschöpft 
Brandenburg 48.000   Antragsvolumen 440 Mio. € 
Bremen 950 950 2,7  
Hamburg 25.300 105 0,7  
Hessen 58.000 6.000 32,6  
Mecklenburg-Vorp. 22.000 3.500 37  
Niedersachsen 80.000 3.300 16 Bewilligungen nur für Landesprogramm. 

Nordrhein-Westfalen 330.000 292.000 2.300* *Auszahlungsbetrag 
Rheinland-Pfalz 44.000 213 1,7  
Saarland 2.043    
Sachsen 23.200 5.700 50  
Sachsen-Anhalt 10.000 376 3,4  
Schleswig-Holstein 43.000 3.400 29 Geschätztes Antragsvolumen ca. 430 Mio. € 
Thüringen 24.800 1.950 14  
Gesamt ca. 1.246.300  4.120  
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Steuerliche Erleichterungen 
 Anträge in Bearbeitung Mio. € Bewilligungen Mio. € 
bundesgesetz. geregelter Steuern   
- Stundung 208 52 
- abweichende Vorauszahlung 14 19 
   

  
Erste vorläufige Daten aus den Ländern signalisieren umfangreiche steuerliche Ent-
lastungen durch die Finanzverwaltungen. 
 

Mio. € Herabsetzung Vorauszahlung Stundung Rückerstattung Sonder-
vorauszahlung 

 vESt + KSt + GwSt-Messbetrag insgesamt USt 
Bayern 1.540 190 530 

 
 
Sonstige Maßnahmen 
[hier Berichterstattung wenn Daten vorliegen] 
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Wirtschaftsaktivität und aktuelle Konjunkturindikatoren 
[hier abwechselnd aktuelle Daten zu (Ifo, ZEW, PMI, alternative Daten) je nach Relevanz und 
Veröffentlichung] 

Produktion und Export im Automobilsektor  

 

 
Gemäß VDA-Daten massiver Einbruch im 
März 
 
Produktion: -36,6 % ggü. VJ 
Exporte: -31,7 % ggü. VJ 
Auftragseingang: -30 % ggü. VJ 

Quelle: Verband der Automobilindustrie 
Lkw-Verkehr 
LKW-Maut-Fahrleistungsindex  
(saisonbereinigte Werte) 

 

Erste Effekte der Corona-Krise auf den 
Lkw-Verkehr sichtbar  
 
Besonders starker Rückgang des Index am 
26.03. (-10,0 % ggü. Vorwoche).  
 
 
 

Quelle: Bundesamt für Güterverkehr 
 
Flugverkehr 

 
Quelle: flightradar24.com 

Flugverkehr weiter eingebrochen. 
Derzeit etwa 60 % weniger Flüge als 
Normalniveau. 
 
Abflüge deutscher Flughäfen am 02. 
April (und Anfang März) 
 
Frankfurt/Main:  95  (rd. 650) 
München:              22  (rd. 500) 
Berlin-Tegel:        12  (rd. 250) 
Hamburg:              13  (rd. 180) 

 
BMWi-Hotline 
Anrufer-Zahlen steigend:  
KW 9-13: 176/253/383/2872/3422    
KW14 bis 02.04.: bereits 2210 Anrufe 
(ab 18.03. Einbeziehung der BMWi-Mittelstands-Hotline in Corona-Hotline)  
 
Aktuelle Schwerpunkte:  
Modalitäten der Antragstellung; Unterschiede zwischen Hilfen der Länder; Unternehmen 
kommen nicht an Hilfen (Banken restriktiv), zunehmend Fragen zum WSF 
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Finanzmärkte 

    

  
 

 
 

Preise 

  

 

 

 

 


